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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand V : SC Adelsdorf II 
Dienstag, 23.11.2021, 19:35 Uhr

Müller lässt den TTC Neunkirchen am Brand V jubeln

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Neunkirchen
am Brand V im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen den SC Adelsdorf II beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Sturm / Pohl überzeugten im Doppel gegen Riedl / Dresel,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Leidner / Müller hatten gegen
Laubinger / Schröder-Stier bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Werner
Dresel hatte Dorel Sturm nur im ersten Satz eine Chance. Richard Leidner gelang es, Jörg Riedl im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatte Klaus Pohl beim 3:0-Erfolg
gegen Leif Schröder-Stier von Beginn an. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Harald
Laubinger war derweil der Gastgeber Holger Müller. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Einen Erfolg
verpasste Dorel Sturm beim 8:11, 6:11, 11:5, 8:11 gegen Jörg Riedl. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Richard Leidner gewann gegen
Werner Dresel mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Die richtige Herangehensweise hatte Klaus Pohl beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Harald Laubinger ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Leif
Schröder-Stier zunächst nicht gut aus, so gewann Holger Müller im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Neunkirchen am Brand V am 30.11.2021 gegen den SV
Langensendelbach II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 29.11.2021 gegen den 1. FC Eschenau VI einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand V

Doppel: Sturm / Pohl 1:0, Leidner / Müller 1:0 
Einzel: D. Sturm 0:2, R. Leidner 2:0, K. Pohl 2:0, H. Müller 2:0 

 SC Adelsdorf II
Doppel: Riedl / Dresel 0:1, Laubinger / Schröder-Stier 0:1 
Einzel: J. Riedl 1:1, W. Dresel 1:1, H. Laubinger 0:2, L. Schröder-Stier 0:2


